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Die Kopten sind die Christen Ägyptens. Sie sehen sich als 
Nachfolger der Pharaonen und führen die Gründung ihrer Kirche 
auf den Evangelisten Markus zurück. In der Alten Kirche war 
das Patriarchat von Alexandrien und deren theologische Schule 
eine der bedeutendsten Stätten des Christentums. 

Stellen des Alten Testamentes, die auf Ägypten hinweisen, 
werden von den Kopten heilsgeschichtlich gedeutet. So weise 
etwa der Prophet Jesaja darauf hin, dass viele Ägypter das 
Christentum annehmen werden: „An jenem Tag wird es für den 
Herrn mitten in Ägypten einen Altar geben, [...] Der Herr wird 
sich den Ägyptern offenbaren, und die Ägypter werden an 
jenem Tag den Herrn erkennen; sie werden ihm Schlachtopfer 
und Speiseopfer darbringen, sie werden deinem Herrn Gelübde 
ablegen und sie auch erfüllen.“ (Jes 19,19.21) 
Den größten Segen habe das Land aber durch den Besuch 
Christi selbst erhalten: „Aus Ägypten habe ich meinen Sohn 
gerufen“ (Mt 2,15). Die koptische Tradition von der Heiligen 
Familie erzählt von der Flucht vor Herodes. Dabei durchstreifte 
die Heilige Familie das ganze Niltal und überall seien ihren 
Spuren zu finden. An jenen Orten wo sie vorbeikamen, stehen 
heute Kirchen und Klöster. Der koptische Bischof von Österreich 
wird in dieses spirituelle Erbe der Ägyptischen Kirche einführen. 

 

Bischof Anba Gabriel, geboren am 23. April 1959 in Bani 
Mazar - El Minia, 1982 Doktorat der Medizin und Chirurgie, 7 
Jahre Tätigkeit als Chirurg in El Minia/Ägypten, 1991 Eintritt ins 
Kloster Anba Bishoy im Wadi Natroun, 1992 Weihe zum Mönch 
1995 Weihe zum Priester, anschließend Betreuung der 
Koptischen Gemeinden in Deutschland und in der Schweiz, am 
17. Juni 2000 Weihe zum Bischof, am 5. Juni 2004 
Inthronisation auf dem Thron Österreichs und seiner 
Umgebung. 
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